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Bewerbung um einen Sitz im Aufsichtsrat der 
Heidelberger Energiegenossenscha: – Juni 2026 
 
Mein Name: Kai Buntrock 
  
 
Deshalb möchte ich mich im Aufsichtsrat der HEG für die 
Energiewende in Bürgerhand einsetzen: 

• Ich glaube fest daran, dass echte Veränderung von 
unten entsteht – wenn Menschen gemeinsam 
anpacken und ihre Energieversorgung und deren 
Finanzierung selbst in die Hand nehmen. 

• Die Energiewende ist für mich keine abstrakte Vision, sondern etwas, das wir direkt 
vor unserer Haustür gestalten können – mit lokal verankerter Teilhabe und 
maximaler Wertschöpfung in unserer Region. 

• Ich möchte Teil einer Bewegung sein, die zeigt, dass EnergiegenossenschaLen nicht 
nur funkMonieren, sondern der Schlüssel zu einer gerechteren und Lebensraum 
erhaltenden ZukunL sind. 

Das mache ich sonst so in meinem Leben:  
• Angestellt bei den Bürgerwerken, als Leiter Vertrieb PV-Freiflächen, beschäLige ich 

mich beruflich mit und für BürgerenergiegenossenschaLen intensiv mit der 
Flächenentwicklung und Bewertung von Photovoltaikprojekten, einschließlich 
regulatorischer Rahmenbedingungen, VermarktungsalternaMven und 
WirtschaLlichkeitsanalysen. 

• Ich liebe es, komplexe Zusammenhänge zu durchdringen und dann verständlich zu 
machen, damit aus Paragrafen echte Projekte werden können. Das tue ich auch 
nebenberuflich als Senior Advisor einer führenden InnovaMonsberatung. 

• Privat bin ich Vater von drei Jungs, engagiere mich als ehrenamtlicher Trainer in der 
SGK, bin gerne mit dem Fahrrad unterwegs und schätze es, wenn Dinge prakMsch 
funkMonieren. 

Durch folgende Aspekte kann ich die Arbeit der GenossenschaB voranbringen: 
• Persönliche Netzwerke: Aus 25 Jahren TäMgkeit in der EnergiewirtschaL pflege ich 

Verbindungen zu Menschen unterschiedlichster beruflicher HerkunL, sowohl aus 
dem Energie- als auch dem Finanzsektor – Türen, die ich gerne für die HEG öffne. 

• Erfahrung: Ich habe jahrelang Projekte entwickelt, bewertet und durch den 
internaMonalen Regulierungsdschungel begleitet – dieses Handwerkszeug bringe ich 
mit Begeisterung ein. 

• MoMvaMon: Mir reicht es nicht, nur über Energiewende zu reden – ich will sie hier, in 
unserer NachbarschaL, gemeinsam mit euch umsetzen und erleben, wie daraus 
etwas Grei^ares entsteht.“ 


